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Brteffaften öer Hefcaftton.
G. V. i. M. 3Bir roerben biejem

ß ii n ft t e r Sajaufpicl mit aller 9luf=
mertjamteit folgen; allein jc^t fdjon 3br
bttterböfeS ©ebidjt gegen bie §erren ïoê=

julaffcn, jajetnt un8 bodj nodj etroaâ oer=

friibt. ®ic heilige 3nquifition bot ba<3

SRedjt, erft ifjre Anträge ju ftellen, unb
roenn bann ber ©rofiinquifitor jum ®pre=
djen gelangt, bürfte ei nodj friifj genug
fein, trompeten ju blafcn. J. M i. G.
®er $o II tarif hat nur infofern eine

patriotifaje Seite, aU bie Beoorjugtett
tien neu ©efdjraubteu freunbüd) juläajcln,
ber SBunbeSfaffe itjre grnnftein barjubrin=
gen. llnb bift bu nidjt roiftig, fo brauch'

idj ©croalt." Bern. 3k 9îr. 3 ber

|>au3jettung" lefen roir: heften ®ant
non einer Slbonncuttn, ber ba« Jpaar beim

forgfältigften Stämmen aufjeroibentlidj
ausfällt, babei aber fett anju
fühlen ift." H. i. Berl. Kidjf
roeniger aïs fonft, roenn bie Sluêioatjl gut.

£>a IjappertS feit einiger 8cit; oatert§ mclleicftt fdjon. ®a§ Uebrige roirb timmen.

Spatz. XÄk fröfjlidj roeiter gepip«t. 3Kan Ijört foldjen ©efang iu einer

Beit, ba SBBlfe beulen uub Stäben frühen bic ©chlaajt an" lieber, als bic tiefften

Unfenriife unb ba? roilbefte ©perbergejdjrei. K 1. B. SMdjfter Stage, ©djo

nen ©ruß. Z. i. Bl. 9We foldjen Singe finb un§ Willfommen, fofern bie

jointe nidjt fctjtt. G. 1. Bn. ®a fjat einmal ein treuer llntcrtfjan beim

funfunbjronnjigjätjjctgen Jubiläum be§ König« folgenbe Îr«n3parent=3nfdjrtft oer=

fafjt: ftünfuubjiuaiLyg finb ju roenig, günfjig unferm guten Äönig." $er 93e=

fungene bat eê nidjt erlebt. Peter. ®ie boulangeriftigen üofjengriu=,ft\aroal=
litäten finb burdi bie Sdjiitiigfeiten biefeä §errn nun auaj oernoupoffumuêt.
SBcitereS ftebt hoffentlich beoor. R. S. 3n etnem ©rfjülcrauffajs foU ju lefen
fteben: 33er SStrtb ift ein oon SBacdjuS erfunbeneö notfjroenbigeS ©eirhüpf, baê
ütrjäjiebene Kamen füljrt. ©o beißt man einen SBiruj, ber mit übedäftigen
©äften furjen fßrojefi madjt, SBilömannroirnj". SBenn cr gern brummt, fjeifet
man iljn Barcnroirtft" ; einen, ber mutbroitlig ift unb etroa auSfdjlagt rote ein
güllen: >Röjjliroirtfj" ; ber bic uub ba feine £>örndjcu jeigt, roirb Cajfenroirtb"
genannt; Sonnemoirtb" ttt bor getauft, beffen ©cfidjt röthlidj ftraljlet, Sternen»
roirtb", ber feinen Slicf gern gegen §immel3= ober 9lugenfternc richtet, ©üggeU
roirtb", ber fein §uhn ift, u. f. ro. ©ie ©djöfltroirtb" finb feljr feiten." -
R. i. A. Srfionen .©anf unb ©rufe. S. J. ©er SBcfjeruf biefe« Verleger«
ift febr berechtigt, aber roobl leiber in beu SBinb gefproajeu. Oielleidjt fönnte' ein
3ci tttngêoerlegeroercin biefem unerhörten 3tefiamcufcftroinbel ein Enbe
maaj.'it. O. U. ©. ßöefjnli tjät fié ©i uertreit, bodj Cjnt'S nüb djönnc fdjroigä

grab preji-3 toie be §err ©meinbroth. L. J. 1. P. ©ic finben biefe oèr=

nirbtenbe firttil tm Soitntngêblatt beä Sßunb". ©ie Slntroort barauf roar bevj=
Itdj niebtafagenb i Z. SRofenmüder unb gtnfe", ©eë îeufelS Sintbert",
Oiel üärm um Sctajtg" ; batcrlänbtfajc Stoffe unb 90ciilbaufer=3nbienne, SobomS
(Snbe unb bie Srautnadjt roiber SBillcu. TOctn Siebdjen, mai tolllft bu nod) mebr I

N. N Xvoh biefer fdjönen .Çicrbfttagc banfen roir fiir Obft. O. j. ©ie
beiben en'ten ©tropften gingen nod) an, aber uon ben übrigen 24 finb 26 ju bief.

K. P. ©a fegft bi unb tuerft tjin J. Z. i. V.' SRandje &lfjungfem=
ftimmc roitb burd) bic Orgel befänftigt. Sllfo gefl. redjt grofee Dcgel nnfdjaffen,
bann roirb rnbifal abgeholfen. ißerfr&iebenen: Sflnotttjmcc? mirb nicht
angenommen unb nidjt beantwortet.

Feines Maassgeschäft für Herrenkleider Englische £
Nouveautés, J.Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich

Riesbaeh Dufourstrasse Riesbach

Menagerie Nouma Hawa.
Directeur A. Buchor.

Täglich zwei grosse Vorstellungen.
Nachmittags 4 Uhr und Abends 8 Uhr, nebst Fütterung sämmtlicher Raubthiere.

12 dressirte Löwen, 2 dressirte Eisbären.
Auftreten der ersten Thierbändiger der Welt darunter Nouma Hawa,

die berühmte Thierbändigeriu aus dem Cirque d'hiver à Paris. Buch er, der

einzige schweizerische Thierbändiger, produzirt sich zum ersten Male in seiner

Heimat nach langjährigem, grossartigem Erfolge im Auslande. Die

Menagerie ist zur Besichtigung täglich geöffnet von Morgens 9 Uhr an.
Alles Nähere besagen die Tageszeddel. 1 35

Für Nervenleidende!
Auf Grund eingehender Prüfung der Substantiven Zusammensetzung

des Weissmann'schen Präparats und der mit demselben erzielten

ausserordentlichen Heilresultate hat die Jury der 45-6

internationalen hygienisch-medizinischen
Ausstellung zu Gent,

bestehend aus den Herren:
Dr. Vrise, Professor und Prüftmgskommissär der Königl. belgi¬

schen Regierung,
Dr. Utndjian, Kaiserlicher Palastarzt in Konstautinopel,
Dr. Vanhamel-Roos, Direktor der Prüfungskommission fiir

Lebensmittel in Amsterdam,
N. Gille, Professor und Vizepräsident der Königl. belgischen

Akademie und Mitglied der Medizinalkommission,
Van Pelt, Mitglied der Medizinalkommission in Antwerpen,
Van de Vyvere, Direktor des chemischen Laboratoriums und

Mitglied der Medizinalkommission in Brüssel,

dem Weissmann'schen Schlagwasser als Heilmittel
gegen Nervenleiden

die silberne Medaille
kreirt, laut dokumentaler Ausfertigung vom 30. September 1889.

Diese Auszeichnung Seitens der vorbezeichneten, lediglich ans

Celebritätcn der Wissenschaft zusammengesetzten Kommission, ist um
desswillen die höchste Anerkennung, weil sie bislang zum erstenmal
einem derartigen Hülfsmittel ertheilt wurde.

Die Broschüre über das Weissmann'sche Verfahren (21. Auflage)
ist kostenfrei erhältlich in der

St. Konrad-Apotheke, Zürich-Aussersihl.

Interessante Lektüre fär Herren
Die Beichte der Fürstin Pitjnatelli
Verbotene Früchte
Im Venustempel
Allerlei Liebesabenteuer
Die Messalinen Berlins
Rinaldo Rinaldinis Liebesabenteuer
Die Physiologie der Ehe

Gegen Einsendung oder Nachnahme Versand durch
SCHMIDT, Berlin S.W., Plan-Ufer 26. "

sante Lektüre gratis und franco.

1

I.2-
2.-
2
3.-3-4.

HERMANN
Illustr. Katal. über amü-

48-52

Interessante Lektüre für Herren
Der Blick ins Jenseits. Eine kitzliche Geschichte mit 32 Bil¬

dern von M. Seyppel & Bär {confiscirt gewesen) M. 1.50
Das Uberspannte Berlin mit 32 Bildern. Preis I.
Ein Cancan im Harem mit 30 Bildern I

Psychologie der Liebe. Die Kellnerinnen von Berlin,
und Aesthetik. Letztere 3 Bücher zusammen I. 50

Geg. vorh. Eins, in baar od. Marken erf. sofort. Zus. franco.
Des theuren Portos wegen versende gegen Nachnahme nichts.
Ausführt. Katalog grat. u. freo. W. R. Wiedemann's Verlag.

Berlin N.. Invalidenstr. 9.

'iii)r;,iifl!td)c 3(itlagc berlimt&ctt
mil lt nfnH^ci-jirlicriinn,.

MC «tnlirltrt) 12 ;iiclimuH'ii.
Siaaüxd) rnnrBljftontxfe

Anlehens-Loose.
Fr. 250,000, 60,000, 50,000,

30,000, 25,000, 20,000 etc.
iulmnnten ca.

25,000 Crcpr
mttffert (choit in beu bcöovftchcitbctt
Wieblingen intütbthgt ne-jonc" werben.

Kiichiic tjieö'ttg am
15 £ftober bS. S«.

3cbc! Sooä aclmmtt |ilcccffi»c toieber
mrnbfftcnï ben imgeïàhrcn Cciittaacbcrran,

TOit bev evfttn ÜRcmatääctSIitna oon
nur gr: 4.-- aitfscv&cm ohne jebe beiotts
bete 3iad)jaf)luiiçi foforttflc t>oHgül=
tifle SBcvccfitiauiia einer Mcifc=

îinfiill-ilcrliûifninflô-îliilicc
über Frs. äO«<»

für »olle fünf Soi)" ""0 überfenbet
unterjcicbnetc !8ant fofort baê orbnitttgè=
gcmäfj auE-gefcrtiate Crigt!ial=3tummerit=
lotnnictit nebft »jjrojbctt. gicbiiitgêtifteii

Bank f. Prämien-Werthe
»on 2tloi# S8crnf)nrb, 3ürirt).

HC SSercttä jehnjàÇt. girmabeftonb.

Mtdjt nm üottcric= ober htbJtSnjertntgen
tpromci|e=Soofen j" beriocctjfclit.

(Sumnrt-Mfeel inQSfS"
Dutzend zu Fr. 3, 4 u. 5 empfiehlt

Emil Büchel!,
122-52 Chur.

Photographien nach der Natur.

Reiohh, Katalog 25 Cts.
(Brietmarken) A. Dieckmann, Kunstverlag,

Amsterdam, Holland. [127

ïiinttîniir 0(]tic 5f(Huit(j
unb foldic iolibe, empfofjlcne äfgettten
ober iKctfenbc, bie fchon ^rioate
befudjt ftaben (j. ;8. iücrfid)crungci=
iiranttc i!ocoobligattonen=9îcifenbe)
roie alle foliben fßerfonen, bte fidj iu
ihrem 33efantitcntveife (tuie Notare, iltly-
rer, Beamte unb ©eroerbëlcutc ;c.) einer
fpejiellen ©egenb ober nl§ ftnnbige Äc»

guifiteuic fiir nlleror!?, bauemben, an=
genehmen unb

ftdjcmt loliiirnöcH HrröicnÖ
mit gutem feften Wlonatëgeljalt
roünfehert, finben für cm ganj

neues, uolliöuiirtlifdiüftlinj rjörfjß folibes
unfi jebe geroi'tnfdjtc ©aiantieen bieten;
be^ Unternehmen, fofort angenehme
©telluna. Cfrettcn cinjureidjen an

poftlagcrnb 3Äridjs

Alten und jungen Männern
wird die soeben in neuer, vermehrter

Auflage erschienene Schrift des
Med.-Rath Dr. Müller über das

gestörte Nerven- & Sexual-
System, (141-52)

sowie dessen radikale Heilung zur
Belehrung dringend empfohlen.

Freie Zusendung unter Couvert für
Fr. 1. 25 iu Briefmarken.

Eduard Èendt, Braunschweig.

| AX l.KU HXSLOONH g
(Prämien-Obligationen) 12. 1J

aller Gattungen sind stets zu
mindestens gleichgünstigen Preisen, Ab-
zahlungsbedingungen und besondern
Vortheilen, wie solche von in- und
ausländischen Loosgeschäften annoncirt
werden erhältlich bei J. Baer-
Schweizer, Bankgeschäft, Zürich,
Bahnhofstrasse 15, und dessen Dépôts.

Erkennet Heile
dich J dich

' Schütze î HUF
dich adir selbstk

mi Ein werth volles Kneh ihm
über die gewöhnlichen Ursachen und die neue Kur
von nervösen Zerrüttungen, körperlicher und
geistiger Schwäche, Erschöpfungs-Znständen, frühzeitigem

Verfall, Verlust der Mannbarkeit etc. wird
an Leidende unentgeltlich und frankirt zugesandt
von Dr. med Rumler, Berlin S. O Oranien-
strasse 59 (Moritzplatz). 135-26

Briefkasten der Redaktion.
S, V. t. LI- Wir werden diesem

Künstler-Schauspiel mit aller
Aufmerksamkeit sollen ; allein jetzt schon Ihr
bitterböses Gedicht gegen die Herren
loszulassen, scheint uus doch uoch etwas
verfrüht. Die beilige Inquisition hat das

Recht, erst ihre Anträge zu stellen, und
wenn dann der Großinquisitor zum Sprechen

gelangt, dürfte es noch früh geuug
sein, Trompeten zu blasen, 5. KI, 1, à.
Der Zolltarif hat nur insofern eine

patriotische Seite, als die Bevorzugte»
deu ueu Geschraubten freundlich zulächeln,
der Bundeskasse ihre Fränklein darzubringen.

Und tust du nicht willig, so brauch'
ich Gewalt." Lora. I« Nr. 3 der

Hauszeituug" lesen wir: Besten Dank
von einer Abonncntin, der das Haar beim

sorgfältigsten Kämmen außerordentlich
ausfällt, dabei aber fett
anzufühlen ist," II. i Svrl. Nicht
weniger als sonst, wenn die Auswahl gut.

Da happerts seit einiger Zeit; vaterts vielleicht schon. Das Ilebrige wird kimmen.

Svsà Nur fröhlich weiter gepipst. Man hört solchen Gesang iu einer

Zeit, da Wölfe heulen und Raben krähen die Scklacht an" lieber, als dic tiefsten

Unkenrufe und das wildeste Sperbergeschrci, IL. 1. S. Nächster Tage, Schö

nen Gruß. 2. 1. Sl. Alle solchen Dinge siud uns willkommen, sofern die

Pointe nicht fehlt. 0. Sa. Da hat einmal ein treuer Unterthan beim

sünfundzwanzigjährigen Jubiläum des Königs folgende Transparent-Inschrift ver¬

faßt: F-üiisuudzwanzig sind zu wenig, Fünfzig unserm gute» König." Dcr
Besungene hat cs nicht erlebt, ?otsr. Die boulanaeristigen Loheugriu-Krawal-
lilälen sind durch die Schiitzigkeiten dieses Herrn nun auch vernoupossumust.
Weiteres steht «öffentlich bevor. ». S, In einem Schuleraufsatz soll zu lesen
stehen: Der Wirth ist ein vou Bacchus erfundenes nothwendiges Geschöpf, das
verschiedene Namen führt. So heißt man einen Wirth, dcr mit überlästigen
Gästen kurzen Prozeß macht, Wildmannwirth". Wenn er gern brummt, heißt
man ihn Bärrnwirth" ; einen, der muthwillig ist und etwa ausschlägt wie ein
Füllen: Nößliwtrth" : der lue uud da seine Hörnchen zeigt, wird Ochsenwirtb"
genannt: Svnnenwirtl," ist der getauft, dessen Gesicht röthlich strahlet, Sternenwirth",

dcr seinen Blick gern gegen Himmels- oder Augensterne richtet, Güggel-
wirth", der kein Huhn ist, u. s. w. Die Schöfliwirth" siud sehr selten," -
Zlî. t. ^ Schönen Dank uud Gruß. S. 5. Der Wcheruf dieses Verlegers
ist sehr berechnet, abcr ivohl leider iu dcu Wind gesprochen. Vielleicht könnte' cin
Zei tungsvcrlegervercin diesem unerhörten Reklamcnschwindcl cin Ende
mach.-n. 0. 17. E Hiiclmli hät sis Ei verlreit, doch hät'S und chönne schwigä

grad prezt» ivic de Herr Gmeindroth. I,, 5. t, Sic finden diese
vernichtende Kritik im Scnmaasblatt des Bund". Die Antwort darauf war herzlich

nichtssagend 1. 2. Roscnmüller und Finke", Des Teufels Antdeil",
Viel Lärm um Nichts" i vaterlttudische Stoffe uud Mülhauser-Judienne, Sodoms
Ende u'id die Brautuacht wider Willen. Mein Liebchen, was nullst du noch mà

üs Iis Trotz dieser schönen Herbsttage danken wir für Odst, 0. ^. Die
beiden crueu Strophen gingen noch an, aber von dcn übr-gen 24 siud 26 zu viel.

llL. Da legst di und werst hin! 5. 2. t. V.' Manche Altjungferu-
stimmc wird durch die Orgel besänftigt. Also gefl. recht große Orgel ausrissen.
dann wird radikal abgeholfen, Verschiedenen: Anonymes wird nicht
angenommen und nicht beantwortet.

UoUVSÂUtà, 5.Sor-0A, àrebîìuà-?àilleur, Doststrasss 8, 1, Dta^e, 2ürivd

Directeur .4. llîLivli^r.
l'âZlicn 2vvei grosse Vorstellungen.

ttaonnüttags 4 Une unli ànàs g Unr, nàt ?iilternu!r sämmtliaksr kanbtkiers,
12 àressirts I^övven, 2 àressirts Eisbären.

.Untersten àer ersten ?bisrbâllàiKsr àsr Welt, àaruutsr tourna llkuva,

àis bsrübmto ?bierìàài^srin ans àsm lZirque à'biver à k'aris. Luoner, >t« r
eiu2ixs selivei^srisebe ?kisrbânàiKer proàu^irt sich 2U>n ersten Nals in ssiner

lleimat naeb lauFjäbriASni, xrossaitiKsin lZriolxe im àslauàs. Ois

îlona^eriv ist ?nr lZesiebtii-unF täKlielr Ksotkuot. vou Norkens 9 Dbr an.
^Iles Mkero besagen àis 'Pa<rss2sààel. 1A>'>

.^.uk vrunà einAsbsuàer ?rûkll0A àsr Substantiven Zusammen-

sàuuK àes lnteissmann'svben ?raparats uuà lier mir àeinsslbsn erziel-

tsn aussororàsntlieben lZsilresultars kat àie ^urv àsr 45-6

înterniìtiolliìl«ll li^FÌem8vIi-me<li?iivi8<!livn
^u88tellnnF su Lient,

bestebeuà ans àsn Rsrrsn:
Dr. Vrlse, krotessor uuà ?rtiknnKskommissàr «lor Xiiui»!. bsIZi-

sebsn ksxisrunK,
vr vtvâ^ìs,!», Laissrlieksr ?alastar2t iu Xonstautiuopel,

vr Vànàâlrìsl-Roos, Direktor àer ?rükunAskommissiou kür
Debensmittel in ^mstsràam,

Ik. vllls, ?rntsssor unà Vi^sprâsiàsnt, àer Xönigl. bsIZisebsu
^.kaàemis unà îlitxlisà àsr Zleài^inalkommission,

Va,» ?elt, ZlitZIisà àer Usàinalkowmissiou in àtvverpvu,
Va,v âv Vzrvers, Direktor àss eksmisobeu Laboratoriums unà

NitKlisiI àer Âsàiàalkommissiou in Brüssel,

àen, ^V«i88munn'8en«n 8onlaA^u88«r ul8 Heilmittel

dis Lildei-116 ^Sàills
krsirt, laut àokumvutalsr ^uskertiAUNA voin 30. Zeptemdsr 1889,

Disse ^.ns^eiobllunA Seitens àsr vorbsxsiebnsten, IsàÌFlioI> aus

Oslsbritäten àsr XVissensokatt ^usammevAssetiitsu Xommission, ist um
àess^villen àis boebsto .ìnerkonnunA, weil sis bisIauA ?.nm orstomu»!
sinem àerartiKsu Hülfsmittel ertbsilt vvuràe.

Dis Lrosebure übsr àas >Vsissmaun'soIrs Vsrtabrsn (SI, ^.utlaxe)
ist kostenfrei erkältliek in àsr

8r. Xonrsà-^potkel^e, Xûrlà-àssersikl.

Istsrsssa,iit!0 I-sZctnro kàr Ssrrsn
vis SsiciUo lioi- ssiirstin k»ignalsiii
VorbiUsns ^riiciUs
im Vsnustsmpsi
kiisrisi i.isbsssbsàus?
llie ^sssîliinsii Lsriins
lîinsiilli Nàiliinis i.iodsssdsntousr
llis ?ii>sii>>ogis llsl» ^tis

scttmor, Sorlin 8,«,,°I>>»u-vk(-r 2K, '

I

I
2

2-
2
Z-3-
4

«S-S2

Intéressants l.ektüre tür llsrrsn
llvr Siick ins isnssits. Line iàlicde Sssciiickts mit »2 MI-

llss iivsrspannts vsrîîn mit 32 Siilisrn. preis i.
Lin ÛZNlîîln im illlrem mit 3ll Siilisrn I

k>s>l?ni>iogis cier tisds, vis XsIInsnnnsn <on Sorlin,

^uskiikri. icatsiox xr»t. u. srco, W, N. Vislismznn's Vsrillg.
7^ Ssriin invsiirienstr. g

Pvrznliliche Anlage verbunden
mil II nsalI-Pci sichcrnnn.

DWk' Jährlich IS Eichungen.
Staatlich ronrcssionirlr

àlellen8-!^v8e.
ssr. LSo.ooo, K0,0î>0, S0,000,

30,000. 25,000, 20,000 etc.

25.000 Tresser
miiiicn schun in dcn bevorstehenden
Ziehungen uni'cdini,t qkzoqcn wcrdcn,

Nächsie Ziehung am
15 Oktober ds. Is.

JcdcS L00S qclviiint Iiiccessive wiedcr
mindkftcns drn iingcsàhrcn iAttlaqcbctrnq,

Mit der ersten MonatSzahImisi von
ii»r Fr.' 4. aichcrdem ohne jede bcsoii-
dcrc Rach^al)iuiiq sofortige vollgültige

Bcrcditigmia. einer Reise-

tliiflill-Vcrlilhcrunlls-plilicc

fiir volle fünf Jahre und übersendet
unterzeichnete Bank sosort d»S ordnungà-
acmäß auSqcscrliate Lriginal-Nmnmern-
Dotumcnl nebst Prospclt. Zichnngêlistcn

KM k. Pràieil-Uettlik
von Alois Bernhard, Zürich.

BcrciiZ zehnjähr, Fjrmavcstand,

Nichl mir Lolleric- odcr »ichisivcnyigcn
Promeiie-Looscn zu verivcchscln.

Gummi-Artikel 'ylS?"
Dutiîsnà 2U l?r. 3, 4 u. 5 emptieblt

Linil Liìvdvll,
122-52 <Zd.ur.

pkotograpbien nack lier t4atur,

ksiekb, Xatalox 25 vts, (Lriet-
marken) A. Dieckmann, Xuust-
vsrlao-, Amsterilam, HoIIanà,sl27

îiuUllcnic ohne 5tcllu»g
und solche solide, empfohlene Agenten
odcr Reisende, die schon Private
besucht haben l B, PcrsichcrungS-
bcamtc, Lvic-vbllgalioncn-Reise»!)e
wie alle soliden Personen, die sich in
iiirem Bekanntenkreise (wie Nvlarc, Lehrer,

Beamte und Gewerbslcutc ?c,) einer
speziellen Gegend odcr als ständige Ac-
qnisiteuic für allerorts, daneinden, an-
gcuebmen und

sichert» lolilitndcn Vcrdicnlî
mit gutem festen Monatsgehalt
wünschen, finden für cni ganz

neues, vollisivirtlilililiftlilii höchl lolidcs
und jede gewnnschlc Gncantieen bietendes

Unicriiebmen, svsort angenclime
Steiluna. Offerten einzureichen an ?T
<M.Ä!i7 postlagernd Zürich,

Alten unà jungen knsnnern
^virà àis soeben in neuer, vsrmebr-
ter ^.utlaKS ersekieneus i^ekritt àes
àleà.-Ratb Dr. llüller über àas

xvstörtv HervvQ- Ssxus.1-
System., (I4l-52i

sovis àesssu raàikale Rsiluuz 2tir
Lslekrun^ àrinAsnà ewpkoblen,

1?reis !ZussuàuuA unter Couvert, tur
?r, I. 25 iu Lrietmarksn.

klàuarll àentlt, rZraunsokvvsix,

(prà'mion-obligationsn) 12

aller lZattunASU siuà stets nu min-
àestsus ^leieluZünstiKSN Dreisen, .4.b-

xakIunKsbeàiuFUuxgn unà bssonàern
Vortksilen, wie solebs vou in- unà ans-
lîinàiscksn DoosKSsobäkcsn aununeirt
veràsu erkältliek bsi ^. Laer-
Svdvelîier, LankZesi.ü^lr, 2ür!vd.,
Sabubotstrasss 15, unà àessen Dépôts,

»^^» Dil» ,vvrtI>v«IlO«
über àie Ae>viiiinlieben Drsaeben unà àis ueus Xur
von nerviisen Nsrriittunirsu körperliebsr unà Asi-

stixer gcàâelis, lZkseköpkullKS-^nstäuilen, tritk^oi-
tiizsm Vsrtall, Verlust àsr Nannbarksit ste- virà
au Deiàenàe nnentAsItliok unà trankirt ûnZesanàt

v u Or. wsà »rra»1sr, Ssriin s. o vrànisn-
Strasse SN (Morit-vl-à), 135-26
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